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«Sagogn weiterdenken» 

Rückblick des Gemeindevorstands 

 

Die Ausstellung «Ustria sil Plaz & Plaz Sutprei – ein Ort, viele Ideen» ist auf grosses Interesse gestossen. An 

der Informationsveranstaltung am Freitagabend nahmen rund 160 bis 170 Personen teil. Auch die Ausstel-

lung am Samstag und Sonntag wurde mit jeweils über 60 Besucherinnen und Besuchern rege besucht. Viele 

Gäste nahmen sich viel Zeit, die verschiedenen Projekte zu studieren. Dabei entstanden zahlreiche interes-

sante Gespräche und Diskussionen. 

Die zehn ausgestellten Projekte der Studierenden der FH Graubünden zeigten ganz unterschiedliche Mög-

lichkeiten auf, wie sich die Liegenschaft Ustria sil Plaz und der angrenzende Plaz Sutprei in Zukunft entwi-

ckeln könnten. Dabei wurde auch deutlich, wie unterschiedlich die Vorstellungen und Geschmäcker sind. 

Was den einen besonders gut gefällt, können sich andere nur schwer vorstellen. Eine eindeutige Vorliebe 

für eine bestimmte Gestaltung liess sich weder aus den Gesprächen noch aus der vor Ort möglichen Würdi-

gung mittels “Punkteklebern” nicht ableiten.  

Deutlich wurde an den drei Tagen, dass der Wunsch nach einem Begegnungsort im Dorfzentrum weiterhin 

gross ist. Ein Ort, an dem man sich ungezwungen treffen und austauschen kann, allenfalls verbunden mit 

einem Café oder Restaurant, ist vielen Einwohnerinnen und Einwohnern ein wichtiges Anliegen. Auch die 

Rückmeldungen aus dem partizipativen Teil der Infoveranstaltung unterstreichen die Bedeutung von Treff-

punkten und öffentlichen Räumen für das Dorfleben. Dabei muss ein Begegnungsort nicht zwingend ein 

Restaurant sein. Denkbar sind auch andere Nutzungen oder Kombinationen verschiedener Angebote.  

Gleichzeitig dürfen die praktischen Herausforderungen nicht ausser Acht gelassen werden. Dazu gehört ins-

besondere die Parkplatzsituation, die bei einer künftigen Nutzung der Liegenschaft berücksichtigt werden 

muss. Zudem handelt es sich bei den studentischen Arbeiten um Ideen und Visionen, nicht um fertig ausge-

arbeitete Bauprojekte. Fragen zur Finanzierung, zum Betrieb, zur baulichen Machbarkeit und zu den rechtli-

chen Rahmenbedingungen wurden im Rahmen der Arbeiten nicht vertieft geklärt und müssten bei einer 

konkreten Weiterentwicklung sorgfältig geprüft werden. 

Die Liegenschaft mit dem Gebäude der Ustria sil Plaz ist in Privatbesitz. Ein Kauf durch die Gemeinde ist 

nicht grundsätzlich ausgeschlossen. Der Entscheid über die weitere Zukunft der Liegenschaft liegt jedoch 

vollumfänglich bei der Eigentümerschaft. 

Der Plaz Sutprei hingegen befindet sich im Eigentum der Politischen Gemeinde. Eine Aufwertung dieses 

Platzes ist grundsätzlich denkbar. Aus Sicht des Gemeindevorstands macht es jedoch wenig Sinn, konkrete 

Massnahmen zu planen, solange nicht klar ist, wie sich die angrenzende Liegenschaft entwickeln wird. Ge-

bäude und Platz sollten möglichst gemeinsam betrachtet werden. 
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Der Gemeindevorstand freut sich über das grosse Interesse und die vielen Rückmeldungen. Die Ausstellung 

hat gezeigt, welches Potenzial im Dorfzentrum gesehen wird, aber auch, wie unterschiedlich die Vorstellun-

gen einer möglichen Entwicklung sind. Die Projekte der Studierenden liefern wertvolle Anregungen und 

eine gute Grundlage für weitere Überlegungen und Gespräche. 

Wir danken allen Beteiligten, insbesondere den Studierenden und Verantwortlichen der FH Graubünden, 

der Eigentümerschaft sowie allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Interesse und den konstruktiven 

Austausch. 

Für Fragen oder Anregungen rund um dieses Thema freuen wir uns über eine E-Mail an info@sagogn.ch.  
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